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Lernen zu Hause unterstützen 

 
In den nächsten Wochen lernen die Kinder zu Hause. 

Sie brauchen dabei Unterstützung. 

Eltern sind keine Lehrkräfte. 

Aber Eltern können beim Lernen helfen!  

 

Wie können Eltern helfen? 

Die Lehrkraft gibt den Kindern Aufgaben. 

Das Kind soll jeden Tag an den Aufgaben arbeiten.

 

Vor dem Lernen: 

• essen und trinken, 

• den Raum lüften,  

• aufräumen,  

• für Ruhe sorgen.

 

Beim Lernen braucht das Kind Pausen:  

• In der Pause kann man sich bewegen,  

tanzen und malen
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So viele Pausen braucht das Kind1: 

• 5-7 Jahre: Pause nach 15 Minuten 

• 7-10 Jahre: Pause nach 20 Minuten  

• 10-12 Jahre: Pause nach 25 Minuten  

• Ältere Kinder: Pause nach 30 Minuten 

 

Mein Kind hat Probleme beim Lernen. Was kann ich tun? 

1. Mut machen: anlächeln, freundlich auf die Schulter klopfen. 

2. Sagen Sie: „Ich helfe dir!“.   

3. Lassen Sie das Kind die Aufgabe lesen.  

4. Lesen Sie die Aufgabe gemeinsam.  

5. Fragen Sie: „Was genau verstehst du nicht?“ 

6. Suchen Sie gemeinsam eine Lösung. 

 

Manche Aufgaben sind schwer. Dann braucht man Hilfe: 

• Rufen Sie Mitschüler*innen an und fragen sie.  

• Fragen Sie die Lehrer*in (Telefon oder E-Mail). 

 

 

03.04.2020                                                                   METACOM Symbole © Annette Kitzinger 

 
1 https://www.schulpsychologie.de/wws/bin/1302602-1303114-1-konzentration_ges.pdf 
  Stand: 26.3.2020 

https://www.schulpsychologie.de/wws/bin/1302602-1303114-1-konzentration_ges.pdf

